
Sicherheitseinrichtungen in Straßentunneln

Die Sicherheitsinfos können bestellt werden bei der
Bundesanstalt für Straßenwesen, Postfach 10 01 50,
51401 Bergisch Gladbach 2/200M · Mai 2003

Auch wenn die Öffentlichkeit in den letzten Jahren immer wieder durch Meldungen über schwere 

Unglücke in europäischen Straßentunneln beunruhigt worden ist – die Fahrt durch einen Straßentunnel

ist sicher. Dennoch arbeiten Experten ständig daran, die Sicherheit von Straßentunneln zu erhöhen.
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Beleuchtungssysteme 
ermöglichen dem menschlichen Auge eine
schnelle Anpassung an die reduzierten
Sichtverhältnisse in Tunneln.

Pannenbuchten
stehen in längeren Tunneln für
den Notfall zur Verfügung.

Lüftungssysteme
sorgen für ausreichende Frischluft und
gute Sichtverhältnisse. Im Brandfall
verringern sie die Rauch- und Hitze-
ausbreitung.

Weitere Sicherheitsanlagen sind:
• Lautsprecher
• automatische Brandmeldeanlagen
• Sichttrübungsmessgeräte
• CO- Messgeräte
• Löschwasserversorgung
• Videoüberwachung

Radio-Verkehrsfunk
Hinweistafeln vor dem Tunnel geben die
Frequenz für Verkehrsinformationen an.
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Notausgänge
sind durch entsprechen-
de Zeichen und Leuchten
auffällig gekennzeichnet
und sicher über die Not-
gehwege zu erreichen.
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RICHTIGES VERHALTEN

im Straßentunnel

SICHERHEITSINFO
Bundesministerium für
Verkehr, Bau- und
Wohnungswesen

Notrufstation 
ist ausgestattet mit:
• Notruftelefon
• Feuerlöscher
• Feuermelder

(Drucktaste)
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• Verkehrszeichen im Vorfeld des 

Tunnels befolgen.

• Abblendlicht einschalten.

• Sonnenbrille abnehmen.

• Verkehrsfunksender einstellen.

• Am rechten Fahrbahnrand orientieren,

nicht an der Mittellinie.

• Geschwindigkeitsbeschränkung einhalten.

• Überholverbote beachten.

• Sicherheitsabstand vergrößern.

• Nicht anhalten, außer im Notfall.

• Bei rot geschalteter Ampelanlage 

vor dem Tunnel keinesfalls in den 

Tunnel einfahren.

Wenn möglich, Fahrzeug aus dem Tunnel 

herausfahren. 

Wenn nicht möglich:

• Fahrzeug seitlich abstellen.

• Feueralarm an der Notrufstation auslösen.

• Wenn möglich, Erste Hilfe leisten.

• Brand mit Feuerlöscher aus 

der Notrufstation löschen.

• Wenn Brand nicht zu löschen ist, 

unverzüglich zum Notausgang flüchten.

Nicht betroffene Verkehrsteilnehmer:

• Niemals wenden oder rückwärts fahren.

• Lautsprecherdurchsagen und Verkehrs-

hinweise im Radio befolgen.

• Bei Rauch oder Feuer sofort zu einem Notaus-

gang flüchten; Autoschlüssel stecken lassen.

Wie verhalte ich mich richtig im Straßentunnel?

• Frühzeitig Warnblinkanlage einschalten.

• Abstand einhalten, auch bei Langsam-

fahrten und beim Anhalten.

• Motor abschalten (bei längerer Standzeit).

• Verkehrshinweise im Radio und Laut-

sprecherdurchsagen beachten.

• Niemals wenden oder rückwärts fahren.

Einfahrt / Durchfahrt Stau Brand

Panne oder Unfall

• Warnblinkanlage einschalten.

• Fahrzeug in Haltebucht oder auf Stand-

streifen oder äußerst rechts abstellen.

• Motor abstellen.

• Gefahrenstelle absichern (Warndreieck).

• Wenn notwendig und möglich, Erste Hilfe leisten.

• Hilfe nur über das Notruftelefon anfordern, 

dies ist die schnellste Verbindung zur Tunnel-

zentrale. Handybenutzung erschwert die 

Standortbestimmung.


